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---~----------~.BERGHEI.M 
Öffentliche Bekanntmachung 

zum Bebauungsplan Nr. 38.2/Bm - 4. Änderung „Grüne Lunge" 
über die Aufstellung gemäß§ 2 (1) in Anwendung des beschleunigten Verfahrens 

nach § 13a des Baugesetzbuches (BauGB) 

Der Rat der Kreisstadt Bergheim hat in seiner Sitzung am 20.11.2023 folgenden Beschluss gefasst: 

Die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 38.2/Bm - 4. Änderung „Grüne Lunge" wird gern. § 2 (1) i.V.m. § 1 (8) 
BauGB in Anwendung des beschleunigten Verfahrens nach § 13a BauGB beschlossen. · 
P langel tungs bereich 
Der Plangeltungsbereich wird durch den beigefügten Übersichtsplan (s. Anlage) näher bestimmt. Der Übersichtsplan 
ist Bestandteil des Beschlusses. · 

Der vorstehende Beschluss des Rates der Kreisstadt Bergheim wird hiermit gern. § 2 (1) BauGB in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) - in der zzt. geltenden Fassung - in Verbindung mit § 25 der 
Hauptsatzung der Kreisstadt Bergheim vom 10.11.2020 - in der zzt. geltenden Fassung- öffentlich bekannt gemacht. 

Zielsetzung: Ziel der Bebauungsplanänderung ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Aufwertung 
der Spielfläche im Rahmen des Teilprojekts „Aufwertung der Grünen Lunge zum Mehrgenerationenpark (A09ldes 
INSEK Innenstadt zu schaffen. 

Öffentliche Bekanntmachung 
zum Bebauungsplan Nr38.2/Bm - 4. Änderung „Grüne Lunge" 

über die öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) Bau GB und die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß§ 4 (2) BauGB 

Der Ausschuss für Planung und Städtische Betriebe der Kreisstadt Bergheim hat in seiner Sitzung am 16.11.2023 die 
öffentliche Auslegung des o. g. Bebauungsplans gern. § 3 (2) BauGB und die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gern. § 4 (2) BauGB beschlossen. Der Bebauungsplan wird in Anwendung des 
beschleunigten Verfahrens gern. § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB 
aufgestellt. Von der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit gern. § 3 (1) Bau GB und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gern. § 4 (1) BauGB wird abgesehen. 

Der Entwurf des o. g. Bebauungsplans (Planzeichnung, Begründung und Gutachten) liegt in der Zeit vom 

08.12.2023 bis einschließlich 26.01.2024 

während der allgemeinen Öffnungszeiten (montags bis mittwochs von 8:00 bis 12:00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr) bei der 

Kreisstadt Bergheim 
Altes Rathaus - 1. Etage 
Abt. 8.1 Stadtplanung 

Bethlehemer Straße 9-11 
50126 Bergheim 

öffentlich aus. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Stadtverwaltung in der Zeit vom 21.12.2023 bis einschließlich 03.01.2024 
geschlossen bleibt. 

Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung, einschließlich der auszulegenden Unterlagen, können gern. § 4a 
Abs. 4 BauGB während des genannten Zeitraums auch im Internet abgerufen werden. 
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BERGHEIM ---------~-----------,---------------- 
http s :/ /www .o-sp.de/bergheim/plan/beteiligung. php 

(www.bergheim.de >Stadtentwicklung> Stadtplanung> aktuelle öffentliche Beteiligungen) 

Während der öffentlichen Auslegung des o. g. Bebauungsplans können Stellungnahmen insbesondere schriftlich, zur 
Niederschrift oder mittels Internet-Formular bei der Kreisstadt Bergheim, Abteilung 8.1 - Stadtplanung, Bethlehemer 
Straße 9-11, 50126 Bergheim, stadtplanung@bergheim.de oderdigital unter www.bergheim.de vorgebracht werden. 

Über die Stellungnahmen entscheidet der Rat der Kreisstadt Bergheim. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die 
o. g. Bebauungsplanänderung unberücksichtigt bleiben können. 

- 
BE'.RGHEÜ.11 
Fachbereich 8 
8.1 Stadtplanung 

Bebauungsplan Nr. 38.2/Bm 4. Änderung 
"Grüne Lunge" 

Stadtteil Bergheim 

ohne Maßstab 
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Einzelfallsatzung über die Erhebung von Beiträgen nach§ 8 KAG NRW für straßenbauliche 
Maßnahmen im Rahmen des integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes Bergheim 
Innenstadt (INSEK Bergheim Innenstadt) der Kreisstadt Bergheim vom 26.09.2023 

Aufgrund des§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fas­ 
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (SGV NW 2023) in der derzeit gültigen Fassung und 
des § 8 Kommunalabgabengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 (SGV NW 
610) in der derzeit gültigen Fassung hat der Rat der Kreisstadt Bergheim in seiner Sitzung am 
25.09.2023 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Erhebung des Beitrages 

( 1) Die Kreisstadt Bergheim erneuert und verbessert im Rahmen des integrierten städtebaulichen 
Entwicklungskonzeptes Bergheim Innenstadt (INSEK Bergheim Innenstadt) die Fußgänger­ 
zone sowie die davon abzweigenden öffentlichen Straßen, Wege und Gassen. 

(2) Zum Ersatz für die Neuherstellung der Fußgängerzone Bergheim und der davon abzweigenden 
öffentlichen Straßen, Wege und Gassen und als Gegenleistung für die durch die Möglichkeit 
der Inanspruchnahme den Eigentümern und Erbbauberechtigten der erschlossenen Grundstücke 
erwachsenden wirtschaftlichen Vorteile erhebt die Kreisstadt Bergheim Beitrage nach Maßgabe 
dieser Satzung. 

Das von dieser Maßnahme betroffene Gebiet ist in dem Lageplan dargestellt, der als Anlage 1 
Bestandteil dieser Satzung ist. 

§ 2 Fortbestand der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für stra­ 
ßenbauliche Maßnahmen der Kreisstadt Bergheim vom 07.11.2018 

Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach§ 8 KAG NRW für straßenbauliche Maß­ 
nahmen der Kreisstadt Bergheim vom 07.11.2018 gilt weiterhin in vollem Umfang mit Aus­ 
nahme der durch diese Satzung festgesetzten Regelungen. 

§ 3 Anteil der Kreisstadt Bergheim und der Beitragspflichtigen am Aufwand 

( 1) Die Kreisstadt Bergheim trägt den Anteil des Aufwandes, der 

a) auf die Inanspruchnahme der Anlagen durch die Allgemeinheit entfällt und 

b) bei der Verteilung des Aufwandes auf ihre eigenen Grundstücke entfällt. 

Der übrige Teil des Aufwandes ist von den Beitragspflichtigen zu tragen. 

(2) Der Anteil der Beitragspflichtigen wird gemäß § 4 Abs. (3) Nr. 4 .und Abs. (5) der Satzung über 
die Erhebung von Beiträgen nach§ 8 KAG NRW für straßenbauliche Maßnahmen der Kreis­ 
stadt Bergheim vom 07.11.2018 auf festgesetzt: 
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a) Fahrbahn 40% 
b) Parkstreifen 60% 
c) Gehweg 60% 
d) Beleuchtung 30% 
e) Oberflächenentwässerung 30% 
f) Unselbstständige Grünanlagen 50% 

Die anrechenbare Breite der Fußgängerzone sowie der davon abzweigenden öffentlichen Stra­ 
ßen, Wege und Gassen wird auf die tatsächliche Breite festgesetzt. 

Die beitragsfähigen Kosten, die für die Verteilung auf die Beitragspflichtigen zugrunde gelegt 
werden, werden um diejenigen Beträge reduziert, die die Kreisstadt Bergheim für die entspre­ 
chenden straßenbaulichen Maßnahmen als Fördermittel erhalten hat. 
Darüber hinaus werden die von den beitragspflichtigen Grundstückseigentümern zu zahlenden 
Beiträge um die Förderung des Landes Nordrhein-Westfalens gemäß der Richtlinie über die 
Gewährung von Zuwendungen an Kommunen zur Entlastung von Beitragspflichtigen bei Stra­ 
ßenausbaumaßnahmen in Nordrhein-Westfalen reduziert. 

Durch diese Einzelfallsatzung wird festgesetzt, dass für alle Beitragspflichtigen ein einheitli­ 
cher Beitragssatz pro qm beitragspflichtiger Grundstücksfläche in dem Abrechnungsgebiet an­ 
gewendet wird, das durch den Lageplan der Anlage 1 festgesetzt ist. Sämtliche Kosten fließen 
in die Ermittlung des Aufwands für dieses Abrechnungsgebiet ein. 

§ 4 Entstehung der Beitragspflicht 

Die Beitragspflicht entsteht mit der endgültigen Herstellung der letzten aller Teilanlagen gemäß 
dem integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzept Bergheim Innenstadt (IN.SEK Bergheim 
Innenstadt). 

§ 5 Inkrafttreten 

Diese Einzelfallsatzung tritt mit dem Tage der öffentlichen Bekanritmachung in Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Einzelfallsatzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für 
straßenbauliche Maßnahmen im Rahmen des integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzep­ 
tes Bergheim Innenstadt (INSEK Bergheim Innenstadt) der Kreisstadt Bergheim wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gern. 
§ 7 Abs. (6) der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zu­ 
standekommen dieser Satzung nach Ablauf von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
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a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Kreisstadt Bergheim vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 

. ergibt. 

den 13.11.2023 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

 
Volkshochschule Bergheim    

 
 
 
Am Donnerstag, dem 7. Dezember 2023, 17:00 Uhr findet in der Geschäftsstelle der Volkshochschule 
Bergheim, Bethlehemer Straße 25, 50126 Bergheim eine Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes "Volkshochschule Bergheim" statt, die hiermit öffentlich bekannt gemacht wird. 
 
 
    Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Bericht des Vorsitzenden des Programmbeirates 
 
2. Beschluss über das Programm für das 1. Semester 2024 

 
3. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im 

Jahresabschluss 2022 
 

4. Bericht der Verwaltung über den Jahresabschluss 2022 
 

5. Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses über die Prüfung der 
Jahresrechnung 2022 

 
6. Beschluss über die Jahresrechnung 2022 – Entlastung des Verbandsvorstehers 

 
7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2024 

 
8. Beschluss über den Stellenplan 2024 

 
9. Mitteilungen 
 
10. Anfragen 

 
 
 
Nicht öffentliche Sitzung 

 
 

1. Mitteilungen  
 
2. Anfragen  
 

 
 

Bergheim, 27.11.2023 gez. E. Hülsewig  
    Vorsitzende der 
    Zweckverbandsversammlung 
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